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����� Berichte
Initiative „Zukunft einkaufen“ von
UNESCO ausgezeichnet - Mit dem Kauf-
verhalten in Kirchengemeinden,  kirchlichen
Einrichtungen, Ämtern und Werken kann di-
rekt  dazu beigetragen werden, die Umwelt
zu verbessern. So lautet eine Kernaussage der
Initiative „Zukunft einkaufen“. Am Donners-
tag, den 2. April wurde während der
UNESCO-Weltkonferenz „Bildung für nach-
haltige Entwicklung“ in Bonn die Initiative als
offizielles Projekt der gleichnamigen UN-De-
kade aufgenommen. Mit dieser Auszeichnung
soll das besondere Engagement der Initiative
für umweltbewußtes Konsumverhalten und das
ökofaire Beschaffungswesen gewürdigt wer-
den. Kooperationspartner der ökumenischen
Initiative sind beispielsweise der Caritasver-
band, der Ev. Entwicklungsdienst, Brot für die
Welt, die EKD,  das Diakonische Werk und
das Amt für MÖWe. Weitere Informationen
stehen auf der Homepage unter: www.zukunft-
einkaufen.de
Dieselfahrzeuge schmelzen die Pole - Den
Effekt, den Ruß aus Dieselfahrzeugen für das
Abschmelzen der Polkappen hat, hat der US-
Klimaforscher Dr. James Hansen nun nach-
gewiesen. Bei der Verbrennung von Diesel-
kraftstoff entstehen winzige Rußpartikel, die
sich auf dem Eis ablagern und dort wie eine
Heizdecke wirken. Europa liegt relativ nah zur
Arktis. Entsprechende Winde tragen die Par-
tikel, die überwiegend durch den Strassen-
verkehr verursacht werden, direkt in die Polar-
region. Das Forscherteam um Dr. Hansen
betonte zugleich, dass es auf die Förderung
erneuerbarer Energien ankommt, will man den
Klimawandel stoppen. Weitere Informationen
unter www.columbia.edu/~jeh1/

Der Westdeutsche Förderkreis von
Oikocredit feiert Geburtstag  - Im April
2009 wird der Förderkreis 30 Jahre alt. Wäh-
rend im Mittelpunkt des „normalen“ Bank-
geschäftes die Vermehrung des Gewinns
steht,  hat  sich  Oikocredit  zur  Aufgabe ge-

Der 32. Deutsche Evangelische Kirchen-
tag findet vom 20. - 24. Mai 2009 in Bre-
men statt. Unter dem Motto „Mensch, wo
bist du?“ lauten die drei thematischen Schwer-
punkte in diesem Jahr „Horizonte des Glau-
bens“, „Perspektiven für die Gesellschaft“ und
„Chancen für die Welt“. Neben dem umfang-
reichen Veranstaltungsprogramm werden
Ökumene und Mission besonders an den Stän-
den von „Brot für die Welt“, dem UCC-Stand
dem Gemeinschaftsstand der Missionswerke,
der Initiative „Zukunft einkaufen“ und bei der
Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ thematisiert.
Am Info-Stand der Initiative „Zukunft einkau-
fen“ werden Einkaufsbeispiele und die ver-
schiedenen Testregionen in Deutschland vor-
gestellt. Am Info-Stand von „Brot für die Welt“
und der Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ wer-
den Beispiele und Aktionen zum Schwerpunkt
Ernährungssicherung und Landwirtschaft in
Osteuropa und weltweit präsentiert. VEM und
die anderen Missionswerke haben zwei
Themenschwerpunkte. Einmal geht es um die
seit Oktober 2008 gestartete Imagekampagne
„Mission-um Gottes willen, der Welt zuliebe“
und dann steht die Plakataktion „Die Freiheit,
die Gott uns schenkt. Das ist unsere Mission“
im Mittelpunkt der Standarbeit. „Brot für die
Welt“ und „Hoffnung für Osteuropa“ haben
Stand  Nummer  B  16  auf  dem  Markt  der

macht, den Menschen zu helfen, die weder
Geld noch Kredite bekommen, wenn sie ihre
überlebenswichtigen, wirtschaftlichen Aktivi-
täten realisieren wollen.   Mikrokredite für so-
zial und ökologisch sinnvolle, wirtschaftliche
Aktivitäten werden seit  über 30 Jahren an
Menschen in den Ländern des Südens verge-
ben. In der jüngsten Vergangenheit hat
Oikocredit  die Kampagne „Fair handeln mit
Geld“ gestartet. Der neue Rundbrief widmet
sich schwerpunktmäßig dem Land Haiti und
den Stufen aus der Armut.  Mitglieder und För-
derer können den Rundbrief kostenlos erhal-
ten. Weitere Informationen unter
www.oikocredit.org/sa/westdt oder per E-Mail
unter oikocredit.bonn@t-online.de
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����� Termine
Anläßlich des 75jährigen Jubiläums der Barmer
Theologischen Erklärung veranstaltet die Ev.
Kirchengemeinde Buer-Beckhausen  zwei
Diskussionsabende im Mai. Am Dienstag, den
5.5. spricht um 19.30 Uhr Prof Dr. Ulrich
Duchrow zum Thema „Befreiung aus den
gottlosen Bindungen dieser Welt - Was
hat die Barmer Erklärung einer Kirche
im Kapitalismus zu sagen?“. Am Donners-
tag, den 14. 5. referiert Prof. Dr. Bertold Klap-
pert zum Thema „Wo bleiben das Alte Te-
stament und das Judentum in der Barmer
Theologischen Erklärung?“. Weitere Infor-
mationen bei Pfarrer Dr. Klaus Hoffmann,
Telefon 0209-583688 oder per E-Mail:
Klaus.Hoffmann@kk-ekvw.de

� � � � � Materialien

Die schöne Quelle 3 - Islamunterricht in
der Grundschule - so heißt das im August
2008 im Onel-Verlag erschienene Unterrichts-
werk für die 3. Klasse und den Unterricht in
der Sekundarstufe I. An Hand von 30 Ge-
schichten wird über den Fastenmonat Rama-
dan, den Propheten Muhammad/Mohamed
und viele andere Dinge des Islam berichtet.
Zu jeder Geschichte werden Arbeitsaufgaben
und Fragen formuliert. Das Buch enthält auch
einen umfangreichen Lexikonteil. ISBN-10:
3939372161, ISBN-13: 978-3939372165, Ko-
sten 14,80 Euro.

Zertifikatskurs „Interkulturelle Kompe-
tenz“ - Im August 2009 beginnt der viermo-
natige Fortbildungskurs  zum Erwerb  von
interkultureller Kompetenz. Anmeldungen zu
dieser Kooperationsveranstaltung von Amt für
MÖWe und dem Ev. Erwachsenenbildungs-
werk Westfalen e.V. bei Pfarrerin Heike
Koch, heike.koch@moewe-westfalen.de oder
im Ev. Erwachsenenbildungswerk unter 0231-
540948.

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen
in Deutschland e.V. (ACK) lädt vom 25. bis
zum 28. Juni zur Ökumenischen Sommer-
akademie nach Heidelberg ein. Das Thema
lautet „Der dreieine Gott - ein Gott des
Friedens?“         Besonders  eingeladen  sind

Gut geeignet für die pädagogische Arbeit ist
Heft 1/2009 des Greenpeace Magazins zum
Thema Menschenrechte. In kurzen, infor-
mativen Artikeln wird das Thema anschau-
lich aufbereitet. Informationen unter
www.greenpeace.de

Am Sonntag, den 17. 5. findet von 11-17Uhr
der Umwelt- und Eine-Welt-Tag im Revier-
park Gysenberg im mittleren Ruhrgebiet in
Herne statt. Informiert wird über innovative
Umwelt- und Eine-Welt-Projekte in spieleri-
scher und anschaulicher Weise. Weitere In-
formationen bei: Markus Heissler, Telefon
02323-994997 oder per E-Mail:
mheissler@kk-ekvw.de

Fast ein Geheimtipp ist das Buch „Tatort
Klimawandel“, das für 19,90 Euro im oekom-
Verlag erschienen ist. Spannend wie ein Um-
weltkrimi lesen sich die Recherchen von Bern-
hard Pötter über die Täter, Opfer und Profi-
teure einer globalen Revolution.

Möglichkeiten. Die Missionswerke haben ih-
ren Stand im Themenbereich Eine Welt, Über-
seestadt, Schuppen I, Konsul-Smidt-Straße.
Der Stand von „Zukunft einkaufen“ ist im Zen-
trum Zukunft, Halle 6, Messegelände.

Theologiestudierende einer Mitgliedskirche
der ACK oder der britischen Organisation
Churches Together in Britain and Ireland. Der
Tagungsschwerpunkt liegt auf der interkon-
fessionellen Diskussion und dreht sich um das
christliche Gottesverständnis und die damit ver-
bundene Friedensethik. Weitere Informatio-
nen unter www. oekumene-ack.de oder per
Post: Ökumenische Centrale, Postfach
900617, 60446 Frankfurt am Main.

Schwarz und Weiß - Bilder, Vorurteile und
Geschichten - so lautet der Studientag über
interkulturelles Lernen in der Partnerschafts-
arbeit, der am Samstag, den 16. Mai von 10 -
16 Uhr im Haus der Kirche in Bielefeld ange-
boten wird. Anmeldung und weitere Informa-
tionen bei PfrIn Heike Koch, 0521-1443881
oder per E-Mail heike.koch@moewe-
westfalen.de


